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Pfarrei Morschach-Stoos
Pfarradministrator: P. AdrianWilli, 079 373 51 26, adrian.willi@pallottiner.ch
Pfarreisekretariat: Silvia Heinzer, Telefon 041 820 11 49, pfarrei.morschach@bluewin.ch

(Dienstag, 8.00–11.00 Uhr und 14.00–17.00 Uhr)
Sakristanin: Martha Immoos, 041 820 20 69

Pfarrkirche und Kapellen
PK = Pfarrkirche St. Gallus
SK = Stooskapelle Maria Hilf
MK = Marienkapelle Pallottiner

Samstag, 25. Mai
09.00 Eucharistiefeier in derMK
17.00 öffentlicher Festgottesdienst der

franziskanischen Laiengemeinschaft
in der Antonius-Kapelle Mattli

DREIFALTIGKEITSSONNTAG
Sonntag, 26. Mai, Mediensonntag
09.00 Eucharistiefeier PK
Opfer: Arbeit der Kirche in den Medien
19.30 Eucharistiefeier in der St. Nikolaus-

Kapelle Kämmlezen
Opfer: für die Kapelle Kämmlezen

Dienstag, 28. Mai
Keine Eucharistiefeier um 09.00 in der PK

FRONLEICHNAM
Donnerstag, 30 Mai
09.00 Festgottesdienst auf dem Dorfplatz

beim Spritzenhüsli begleitet von
der MGMorschach

Opfer: Innensanierung Pfarrkirche
19.30 Maiandacht PK

Samstag, 1. Juni
09.00 EucharistiefeierMK

9. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 2. Juni
09.00 Eucharistiefeier PK
Opfer: Priesterseminar Chur
10.30 Eucharistiefeier SK

Dienstag, 4. Juni
09.00 Eucharistiefeier PK, anschliessend

Pfarreikafi im Pfarreisekretariat

Donnerstag, 6. Juni
19.00 EucharistiefeierMK, anschliessend
19.30 eucharist. AnbetungMK

Freitag, 7. Juni
07.30 Bittgang der Schule Morschach

zur Franz Xaver-Kapelle

Samstag, 8. Juni
Keine Eucharistiefeier um 09.00 in der MK

10. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 9. Juni
07.30 Eucharistiefeier SK, Schwingermesse
09.00 Eucharistiefeier PK
Opfer: Fidei Donum, Fribourg
11.00 Taufe von Tanja Imhof, Rieten 5 PK

Dienstag, 11. Juni
Keine Eucharistiefeier um 09.00 in der PK

Donnerstag, 13. Juni
19.00 EucharistiefeierMK, anschliessend
19.30 eucharist. AnbetungMK

Opfer
Sonntag, 26. Mai, Arbeit der Kirche in
denMedien
Die Kollekte dient der kirchlichen Medien-
arbeit und kommt vor allem den katholi-
schen Medienzentren in Lausanne, Lugano
und Zürich zugute. Sie unterstützen damit
die Arbeit von kath.ch.

Fronleichnam, 30. Mai, Innensanierung
der Pfarrkirche St. Gallus
Unsere Pfarrkirche ist ein bedeutendes
Kunstdenkmal. Noch mehr ist es der Ort,
wo wir als Pfarrei von der Wiege bis zur
Bahre Trost und Segen erfahren, im Gebet,
in Gemeinschaft, im Glauben. Tragen wir
Sorge zu diesem Ort und helfen wir mit,
dass er wieder in altem Glanz erstrahlt.

Sonntag, 2. Juni, Priesterseminar Chur
Das Opfer geht an die Stiftung Priestersemi-
nar St. Luzi in Chur. Diese Stiftung ist Trä-
gerin der gesamten Churer Ausbildungsstät-
te. Sie ist zuständig für die Finanzierung
des Priesterseminars, für die Theologische
Hochschule mit dem Pastoralinstitut und
den damit verbundenen Fort- und Weiter-
bildungsangeboten für die Seelsorger und
Seelsorgerinnen sowie für das Mentorat der
Laientheologen/innen und den Pastoral-
kurs.

Sonntag, 9. Juni, Fidei Donum Fribourg
Fidei Donum ist die Dienststelle der
Schweizer Bischofskonferenz für den Ein-
satz von Diözesanpriestern in den Missio-
nen. Vor allem regelt sie finanzielle Anlie-
gen wie Versicherungen und Altersvorsorge
für diese Priester, deren Einkommen oft
nur sehr klein ist.

Aus dem Leben der Pfarrei

Feuer, Wasser, Erde, Luft -
franziskanisch leben, 25. Mai 2024
Unter diesem Motto feiert die franziskani-
sche Laiengemeinschaft ihr Fest. Die ganze
Pfarrei ist zu einem reichhaltigen, abwechs-
lungsreichen Programm von 11 bis 18 Uhr
eingeladen. Sie finden das Programm in
unseren Aushängen. Zum Festgottesdienst
um 17 Uhr mit Gesang und Musik sind
ebenfalls alle herzlich willkommen. Danach
gibt es für CHF 25.00 ein Salat- und Pasta-
Buffet. Um 20 Uhr wird der Dokumentar-
film «Franziskus» ausgestrahlt.

Abendgottesdienst in der
Kämmlezen- Kapelle St. Nikolaus
Es ist Tradition, dass am Dreifaltigkeits-
sonntag in der Kämmlezen-Kapelle eine
Eucharistie zusammen mit Mitchristen aus
Riemenstalden gefeiert wird: Sonntag-
abend, 26. Mai 2024, 19.30 Uhr.

Fronleichnam, 30. Mai 2024
Bei günstiger Witterung feiern wir den Fron-
leichnamsgottesdienst unter freiem Himmel
auf dem Dorfplatz. Musikalisch begleitet
wird der Festgottesdienst durch die MG
Morschach. Nach dem Gottesdienst stellen
sich die Fahnenchargen zur kurzen Prozessi-
on in die Pfarrkirche auf. Dort empfangen
wir den eucharistischen Segen. Eine beson-
dere Einladung erfolgt an unsere diesjährigen
Erstkommunionkinder. Nach dem Gottes-
dienst offeriert die MG auf dem Dorfplatz
einen Apéro und gibt dazu ein Ständchen.
Bei schlechter Witterung findet der Gottes-
dienst in der Pfarrkirche statt.

Senioren-Mittagstisch
Am Donnerstag, 6. Juni ist es wieder so
weit: Im Wildi´s Dorfcafé wird für unsere
älterenMitmenschen ein günstiges z’Mittag
serviert. Auch neue Gesichter sind herzlich
willkommen!

Aus dem Wasser und dem Hl. Geist
Am Sonntag, 9. Juni wird um 11.00 Uhr in
der Pfarrkirche Tanja Imhof, Tochter des
Martin und der Erika Imhof geb. Gwerder,
Rieten 5, Morschach, getauft. Wir wün-
schen dem Täufling alles Gute und Gottes
Segen auf seinem Lebensweg.
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Heiliger Antonius

Am 13. Juni ist der Gedenktag des Hl. An-
tonius von Padua. Der hl. Antonius von Pa-
dua (um 1195-1231), Weggefährte des hl.
Franziskus, der in Greggio die erste leben-
dige Krippendarstellung inszenierte (1223),
wird auch mit dem Jesuskind dargestellt.
Dies geht auf die Legende zurück nach der
der Graf Tiso von Camposampiero sich
nachts nach seinem Gast, dem hl. Antoni-
us, erkundigen wollte. Da sah er aus der
Kammer des Heiligen einen hellen Licht-
schein dringen, so dass der Graf einen
Brand vermutete und die Tür aufriss. Da
fand er Antonius mit dem strahlenden
Jesuskind auf dem Arm vor. In den meisten
Kirchen gibt es das Antonius-Kässeli, oft
gekennzeichnet mit «Antonius-Brot». Die-
ses gespendete Geld kommt Menschen in
sozialer Not zu Gute. In Morschach gibt es
im Mattli eine Hauskapelle, die dem hl.
Antonius geweiht ist.

Religiöses Volksbrauchtum

Fronleichnam
Der Begriff «Fronleichnam» stammt aus
demMittelhochdeutschen: «fron» bedeu-
tet «Herr» und «lichnam» meint den le-
bendigen Leib.
In den romanischen Sprachen wird

der Sinn dieses Festes deutlicher ausge-
drückt: «Corpus Christi», «Leib Christi».
Das Fest Fronleichnam möchte als be-
sonders gestalteter Dank an Gott für die
Gegenwart Christi im heiligen Sakrament
der Eucharistie sein. Diese Gestaltung
gipfelt in der feierlichen Prozession die
zum Ausdruck bringen möchte, dass wir
nicht alleine als Pilger unterwegs zum
Reich Gottes sind, sondern das Christus
uns begleitet.
Es ist auch ein Zeichen einer grossarti-

gen Einheit, wenn Behörden, Vereine
und Delegationen in ihren Trachten und
mit ihren Fahnen diese Prozession be-
gleiten.
In der Regel hat man vier festlich Ge-

schmückte Altäre aufgerichtet als Statio-
nen der Prozession. Dort empfing das
Volk Gottes den eucharistischen Segen
mit der Monstranz, die die heilige Hostie

den Gläubigen zeigt (Monstranz von
monstrare, lat. = zeigen). An der feierli-
chen Gestaltung wirkte früher die ganze
Dorfgemeinschaft mit.

P. Adrian Willi

Fronleichnamsgottesdienst Bild: Adrian Willi


